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geh alten zu in der Woche, des 


ahrs 1825. 
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De Beſtimmung der gelen Synode zufolge, verſam⸗ 


melten ſich zur Venichmng d. der Synodal⸗Geſchaͤfte der 


Deutſchen Evargelſſch⸗Lutherſſchen Kirche in Pennſylvanien, die 


Ehrwuͤrdigen Herren Prediger, nebſt den Abgeordneten ihrer re⸗ | 


ſpectiven Gemeinen, am 28ſten May, 1825, in der Stadt Mes 
ading. 


Am folgenden Tage, dem Feſte der heiligen Dreyeinigkeit, 


predigte in der Lutheriſchen Kirche, in der deuſchen Sprache, 


Vormittags, Herr Dr. Endreß, Praͤſident des Miniſteriums, 
fiber 1 Cor. 4, 1, 2— und Nachmittags, Paſtor Miller, Secretar 
des Miniſteriums, fiber Rom. 2, 4. Abends predigte Herr Dr. 
Mayer, Delegat der Evangeliſch⸗Lutheriſchen Synode von Neu⸗ 
Pork, in derſelben Arche. in der engliſchen Sprache, uber 1 
Cor. 7, 8. In der hochdeutſchen Re rmirten Kirche predigte, 
Vormittags, Herr Paſtor Heyer uͤber Sprüchw. Sal. 24. 20, 
in Presbyterianiſchen Sirche, § Herr Paſtor Ernſt, 

2 Cor. 8. 


Samſtag Abends vorher predigte Herr Paſtor Meunig. 


Montags V den Soften May. 
Vormittags um 9 Uhr. 


Die Herren Prediger und Gemein Abgeordneten verſam⸗ 
melten ſich in der Luberſchen Kirche. Der nen, 
die Sizung mit Geſang und 1 21 


Folgende Herren Prediger waren wümich: | 
Hr. Paſtor Jager, von Alen tam. 


mucker, orktaun. 
Geiſenhainer, Nerd. ort, 
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Doct. Lochman, von Harrisburg. 
Lancaſier. 
Reading. 
Vork Caunty. 
Chambersburg. 
Alt Goſchenhoppen. 
Springfield. 
Eaſton. 


Doct. Endreß, 
Doct. Muͤhlenberg, 
Paſtor Graͤber, 
Moͤller, 
Roller, 
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Columbia. 
Union Caunty. 
Orwigsburg. 
Carlisle. 
Mifflin Caunty. 
Bedford. 

— Centreville. 


u nu un uu n u un u un n uu u 
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Oley Taunſchip. 
| Leacock Taunſchip, L. EC. 


Neuville. 
Bloomsburg, 
Maccungy. 
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1 
Miller, — — 
Ulrich, Tulpehoccon. 
Ernſt, Libanon. 
Rebenac, 
Becker, rmantaun. 
| | Herbſt, Gettysburg. 
4 Hilbert, Oley Taunſchip. 
| | Wartman, Jordan. 
J. Strein, | 
eim, 
Neem 
Keller 

160 eßler, 

Demme, Philadelphia. 

140 Weiand, Northwelſch. 

| Wm. Jaͤger, Schellsburg. 

Walz, Philadelphia. 

inti 
Schmick, Si ng Valley. 

10 Stein, Jonestaun. 
Ulhorn, Baltimore. 

Hr. Candidat G. Jäger, 

hi | = Syed, 

| | C. Strein, 
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10 | — Rei | 
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Hr. Candidat Schmidt, von Middleburg. 
2 Waage, 2 Bucks Caunty. . 
3 Scheuerer, Hummelstaun. 
Stroh, | 
2 
2 S. Miller, 
2 H. Lochman, 
> G. Heilig, 2 Neuville — 
Eiſter, 
W. Reichert, 

Folgende Herren Prediger waren abweſend, nb 
Doctor Schafer, entschuldigt.] Paftor Rehman. 

rauf, | — cri 
Stecher. 
Schulz. 
Mendſen. st. Gand. A. Kurz. 
| 2 ener. 
ot Schoͤnberg. 


‘ 


Un %n un un u u u u 


Doring. 


— — 


Nachbenamte Herren reichten ihre Beglaubigungsſcheine 


Johanties Schoch, 

— Henſel, 
Wunder, 

— Merkel, 


Peter Heili 


Ludwig Fiſcher, 


Zartman, 
am Hei Schlauch, 


Johannes Wunderlich, | 
Johann Junt, 


Bieber, 


ein, und nahmen als ſtimmfaͤhige Gemein-Mogeordnete ihre 
Size, naͤmlich: 


von on Harrisburg, 


u un u 


| 
nun a un 


u un 


Alt Go 


Readi 


Neu Goſchenhoppen. 
Tulpehoccon. 
Libanon. 


Germantaun. 


Foreſt. 
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arlisle. 


Bedford. 


Centreville. 
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Hr. Johannes Haas, von Vincent. 
Auguſtus Rütze, 

2 Erhraim Bar, 7 

Johannes Ruͤhl, - E Bruſch⸗Valley. 
„Johannes Wartman, ⸗Mifflingsburg. 
George Heißler, Maccungy. 
Friederich Dreher, Philadelphia. 
„Peter Fink, Greenwich. 

Heimich Hag, „Marietta. 
Jacob Moor, „Hamburg. 

Bohn, | 

Heinrich Schwarz, 2 Middleburg, 
Hbdring, = Qaronsburg. 
€nos Benner, Charlestaun. 
„Adam Brimmer, Neu ⸗Holland. 
Johannes Schneider, Orwigs burg. 
„ Paul Appel, Springfield. 
Andreas Fehler, Neuville. 
„Philip Arz, Tiefcriek. 


Folgende Herren erſchienen als Deputirte anderer Syne: 
den, naͤmlich: 

Herr Dr. Mayer, von der Ehrw. Luth. Synode im Stage 
Neu⸗VYork. 

Die Herren Paſtores Schmucker und Kurz, von der Ehm. | 
Luth. Synode in Maryland und Virginien und die Herren Paſtores 
Hendel und Pauli, von der hochdeutſchen Reformirten Synode 
von Nord⸗America. 


Alle wurden als flimmnbatene und rathgebende Glieder 
aufgenommen. 


Die Herren Zeilfels und Schweitzerbart, Prediger der Ehr. 


Lutheriſchen Synode in Ohio. wurden durch den 2 Prifi 
denten eingefuͤhrt, und zu Siz und Stimme berechtigt. 


Es beſtand demnach die Synode aus ſieben und neun 
Gliedern. 

Die Wahl der diesjoͤhrige n Beamten unde 
men, und nach der Abhay, aller eingegebenen Stimmen, fand 
ſich's, daß Herr Dr. Muͤhlenberg als Prafident, 1 
Jacob Miller als Secretaͤr, und err Paſtor Ernſt als 
Schazmeiſter erwaͤhlt waren. 


— 


— — 


7 


oil 
72 aT 7 1 
* 
¥ 
18 
‘ * 
| 
q i | 
rag 
| 
4 
14 
14 
1 
1 
2 | 
1 
18 
1 
ar 
* 
4 
17 
| 
i 
4 
174 
veh? 
i 
if 
the? 
“ef 
| 
18 i 
| | 
N 
— 


Hierauf wurden die an die Synode gerichteten Schriften 


auf Anzeige des Herrn Praͤſidenten eingereicht, nummerirt und 
fiinf Committeen uͤbergeben, um den Inhalt derſelben zu unter⸗ 
ſuchen und Bericht davon abzuſtatten. 


Die erſte Committee beſtand aus den Herren C. Jaͤger, 
Schmucker, G. Jaͤger, Schoch und Henſel. 

Die zweyte aus den Herren F. W. Geiſſenhainer, Dr. 
Lochman, C. Strein, Wunder und Merken. 
Die dritte aus den Herren Dr. Endreß, Graͤber, Albert, 
P. Heilig und Fiſcher. bs 
Die vierte aus den Herren Moͤller, Moller, G. A. Rei⸗ 
chert, Zartman und A. Heilig. 
Die fünfte aus den Herren Hecht, Ulrich, Waage, 
Das Protokoll der leztjaͤhrigen Synodal⸗Verhandlungen 

wurde verleſen. 

Die Herren Becker, Hecht, P. Heilig und J. Wunderlich, 
wurden als eine Committee ernannt, die Rechnung des leztjaͤhri⸗ 
gen Herrn Schazmeiſters zu durchſehen und daruͤber zu berichten. 


brach mit Gebet auf. 
2 


: Montags, Nachmittags um 3 Uhr. 


Nachdem die Sizung mit Geſang und Gebet erdffnet war, 
ſtattete die er ſte Committee, uͤber die ihr zur Durchſicht einge⸗ 
andigten Schriften, folgenden Bericht ab: — 

No. 1. und 2. Zwey Briefe von Sr. Hochehrwuͤrden, dem 
Herrn Dr. Schaͤfer, worinn er ſeine Abweſenheit von 
der diesmaligen Synode entſchuldigt der Synode den 


1 Beſchloße n, Daß Hr. Dr. Schafer ſeines Nichtkommens 
degen, entſchuldiget und ſeine beyden Briefe verleſen werden. 


No. 8. Ein Brief von Herrn Heinrich Helmuth, Sohn des ver⸗ 
Or, dem Miniſterium an⸗ 


göttlichen Segen wuͤnſcht, und ihr fein Gutachten ruͤck⸗ 


1 
1 
* 
4 | 
| 
ichtlich einer Genera Synode, mittheilt. 
{ 
4 
1 
— 
—»„— 


| 
4} 
+ 
11 
| 
| 
1 
i 
i 
ii 
1 
1 
Wi 
1111 
Tih} 


No. 4. Ein Brief von Herrn Schoͤnberg, aus Guilford, Non 


No. 6. En Brief, von vier Kirchentaths⸗ und 16 Gemein 


ſiollen dieſelbe bilden. 


— 


igt: er dem enten ben eini Bi 
be fon ater an Ha — 

Be lo en,! die Erwaͤgu des Inhalts di 


Carolina, worinn er der Synode einen ganz kurzen Be 
richt von ſeinen geſchehenen Verrichtungen als Reif 
prediger liefert—ihr anzeigt, daß er ſich an die Caroling] 
Synode angeſchloßen habe, und um Entſchuldigung ſe 
nes Wegbleibens von der diesmaligen Synode bittet. 


Beſchloßen, Daß die Synode Herrn Schoͤnbergs W 
ſchließung an jene ihm nahe gelegene Synode, billige und ihn 
binſichtlich ſeiner Abweſenheit entſchuldige. 
Bericht der zweyten Committee. 
No. 5. Enthalt einen Brief von Herrn Paſtor Krigler, in Be 

lin, Somerſet Caunty, worinn er ſe ene Abweſenheit en 
ſchuldiget und einen Bericht von ſeinen im lezten Jahn 
verrichteten Amtsgeſchaͤften giebt. 


Beſchloßen, Daß die Entſchuldigung des Herrn Krug 


ler angenommen werde. 


Gliedern der Bedforder Gemeine unterſchrieben, worim 
angezeigt wird, daß ihre Gemeine predigerlos und Hen 
Heinrich Leiſtinger der von ihnen an die Synode e 
nannte Abgeordnete ſey, um fuͤr die Beſtaͤtigung ihm 
Predigerwahl anzuſuchen. | 
Beſchloßen, Daß diefer Gegenſtand einer befondem 
Committee, zur genauern Unterſuchung, uͤbergeben werde — Di 
Herren C. Jager, Dr. Lochman, Hecht, Schoch und Henſe 


Die dritte Committee berichtete wie folget - 


No. 7. Iſt ein Schreiben der beyden Herren Advocaten, Fiſche 
und Schoch, welche 1 find, die Truſties des 
ey'ſchen Willens zur Rechnung aufzufordern, worim 
auf mehrere ihnen in Bezug auf jene Sache, von 
Dr. Lochman vorgelegte Fragen, antworten. — 
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er Die Committee iſt der Meynung, daß das ganze Schrei⸗ 

en den der Synode vorgeleſen werden ſollte. 
Genehmigt. 

ſeß Herr Dr. Greer, Prediger der Presbyterianiſchen Gemeine 


zirt, und zu Siz unter uns berechtigt. ; 


No. 8. Ht ein Schreiben von dem Kirchenrathe der Zions⸗Ge⸗ 
meine in Braunſchweig Taunſchip. Schuylkill Caunty, 
worinn ſie ihre Zufriedenheit mit ihrem Lehrer, Herrn 
Mennig, bezeugen und ſich wegen der Nichtſendung 
eines Deputirten entſchuldigen. 

Angenommen. 3 

No. 9. Ein Beruf von den Kirchenraͤthen der Friedens⸗ Dre 

nigkeits⸗ und Langsdorfer Gemeinen, in der Naͤhe von 


Mechanicsburg, Cumberland Caunty, an Herrn A. H. 
Lochman. 


ſey, dieſen Beruf anzunehmen. ; 
Die vierte Committee berichtete alſo - 
No. 10. Enthalt ein gutes Zeugniß fir Herrn G. A. Reichert, 
— einer ite zwey in Indiana 
aunty, n efuͤgtem niche, ihn ferner zu i 
rem Lehrer behalten zu duͤrfen. 


Die Synode freuet ſich des guten Zeugnißes fuͤr 


Wunſch. 


No. 11. Eine Bitte an die Eynode, von der Gemeine in 
Frankstaun, in Huntingdon Caunty, von dem Kirchen⸗ 
rathe, nebſt ſieben und dreyßig Gemeinsgliedern unter⸗ 


theilt werden moͤge, fie zu bedienen. 
Gewaͤhret. 

No, 12. Ein Bericht des 

ſtimmt war, die Caunties Cambria, Indiana, Arm⸗ 

trong, Venango und Crawford als Reiſeprediger 


1383828 


in Reading, wurde jezt durch den Herrn Praͤſidenten introdu⸗ 


Beſchloßen, Daß es dem Hrn. A. H. Lochman erlaube 


Reichert, und willigt mit Vergnuͤgen in den daßelbe begleitenden 


ſchrieben: daß Herrn G. A. Reichert die Erlaubniß ere 


W. Aus dieſem Berichte gehet 
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hervor, aß es ihm zur Entledigung ſeines Auftr 
Monate nahm —in welcher Zeit er 738 Meilen reiſe 
40 Mal predigte, 48 Perſonen (worunter mebrere Er⸗ 
wachſene waren) taufte, 56 confirmirte, 245 das heilige 
Abendmahl reichte, 2 Leichenbegaͤngnißen beywohnte, 
und 40 Thl. und 49 Cts. fuͤr die 9 collec: 
tirte. 


Beſchloßen, Daß Herrn G. A. Reichert Bezahlung 
fiir drey Monate als Reiſeprediger, aus der Synodal⸗Caße — 
willigt werde. 


Der Bericht der faͤnften Committee lautet wie folget: 
No. 13. Ein Reiſebericht und Tagebuch der Herren Lochman 


zur Ueberlegung 
richteten poifehen 70 und 80 


und Stroh, deren Recapitulation uns folgende Puncte 
lieferte — Sie igten 78 Mal, unter⸗ 
al, confirmirten 54 aͤl⸗ 
tere und juͤngere Perſonen, theilten das heilige Abend⸗ 
mal 8 Mal aus, tauften ohngefaͤhr 33 Kinder, und em: 
pfehlen endlich unſerer Aufmerkſamkeit folgende Gemei⸗ 
non mit vieler Waͤrme, naͤmlich: eine in Alleghaͤny, ei⸗ 
ne in Philipsburg, Centre Caunty, eine ſechs Meilen 
weiter, eine in Steiler's Settelment, Clearfield Cauntp, 
eine in Oldtaun, eine in Curvinsville und ohngefaͤhr 8 
bey 3 und Erie. Sie collectirten 56 Tl. und 
16 Cents 


Auf Vorſchlag beſchloßen, Daß den Herren Lochman 


und Stroh ihre Beſoldung fuͤr drey Monate als Neiſeprediger, 
aus der Synodal⸗Caße bezahlt werde. 


No. 14. Ein gutes Zeugniß fuͤr Herrn Peter chene, von dem 


Kirchenrathe zu Hummelstaun 


Die Synode freuet ſich deßelben. 


Mo, 15 Ein gutes Zeugniß fir Herrn Heilig, von den Gemer 


nen Frankfort, Stauchstaun und Strasburg. 


Auch dieſes Zeugnißes freuet ſich die Synode. 


No. 16. Enthaͤlt die Verhandlungen der Special⸗Conferenz, qe 


halten zu Greencaſtle, den 7ten, Sten und Yten Novem⸗ 
ber, 1824, wovon Herr bos Schmucker Vorſizer und 


* Paſtor Secretaͤr waren. Die Commitee 
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empfiehlt das dffentliche Verleſen dieſer Conferenz⸗Ber⸗ 
handlungen der Synode. 


Die Verhandlungen wurden vorgeleſen und 


Beſchloßen, Daß die weitere Erwaͤgung derſelben bis 
auf Morgen verſchoben werde. 


Die Sizung wurde mit Gebet geſchloßen. 


Dieſen Abend predigte Herr Paſtor Demme in der den! 
ſchen Sprache, uͤber 1 Cor. 6. 20. 


Dienſtag, Morgens um 9 Uhr. 
Die Sizung began mit Gebet. 
Die Committee, die zur weitern Unterſuchung der Angele⸗ 


genheiten der Bedforder Gemeine, beſtimmt war, berichtete: 


Die Committee iſt nach reiflicher Erwaͤgung des ihr uͤber⸗ 


tragenen Gegenſtandes, der Meynung, daß Herr Oſterloh in 


der Bedforder Gemeine bis zum Ende ſeines Jahres fortpredi⸗ 
ben und die beſagte Gemeine ihm alsdann ſein Salarium richtig 

zahlen ſoll; —daß darnach in der Gemeine eine Wahl, wobey 
nur ordentliche Glieder der Bedforder Gemeine ſtimmen duͤrfen, 
zwiſchen den Herren Oſterloh und Wm. Jaͤger, gehalten werden 
und die Mehrheit entſcheiden ſoll. Daß die Herren Schulz, 
Kruͤgler und Heyer erſucht werden, am Tage der Wahl, in der 
Gemeine zu erſcheinen, zu predigen, die Aufſicht fiber die Wahl 
zu haben, und nach Befinden der Umſtaͤnde, ſich in der Sache 
zu verhalten. 


Gebilligt. 


Se. Hochehrw. Herr Dr. Endreß, der von unſerer leztjaͤh⸗ 
rigen Synode als Deputirter an die Neu-Worfer Synode, er⸗ 


nannt war, zeigte jezt an, daß er ſich ſeines Auftrags entledigt ait 
habe, und von der hochehrwuͤrdigen Synode von Neu⸗Pork, mit 
vieler Freundſchaft und Bruderliebe aufgenommen worden ſey. N 


Daßelbe hatten wir auch die Freude von Herrn Paſtor 
Herbſt, der als Delegat von unſerer Synode an die Marylaͤnder 


und Virginier Synode beſtimmt war, zu hren. 


Die Synode wuͤnſcht ſehnlichſt, daß das gute Einverſtaͤnd⸗ 
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niß, welches gegenmartig zwiſchen den verſchiedenen Synoden 
Statt hat, in allen folgenden Seiten moͤge erhalten werden. 


Die Herren Schulz und Jaͤger, die als Abgeordnete unſerer 
Synode, an die hochdeutſche Reformirte Synode zu Bedford, 
beſtimmt waren, gaben einen ſchrifilichen Bericht ein. 


Die Herren Dr. Endreß, Dr. Lochman, Dr. Mayer, 
Adam Heilig und Augustus Ruͤtze, wurden als eine Committee 


ernannt, deuſelben zu unterſuchen. 


Die Committee, die von der lezten Synode beauftragt wur⸗ 
de, unſer altes Protokoll durchzuſeyen und die noch in Kraft 
ſeyenden Schluͤße, auszuziehen und der dieszaͤhrigen Synode 
vorzulegen, uͤbergab folgende Schluͤße als woͤrtuchen Auszug: — 


No. 1. Daß jaͤhrlich ein Paſtoral⸗Schreiben von dieſer Synode 
an alle unſere geſammten Gemeinen ausgefertigt werde, 

und zwar uͤber einen Gegenstand, den ſich diefe ynode 
vorbehaͤlt zu beſtimmen.——Harrisburg, A. D. 1810. 


No. 2. Daß in unſeren deuſchen Kirchen, in keiner andern als 
der deutſchen Sprache, gepredigt werden ſoll, ohne die 
Bewilligung des Kirchenraths und einer Mehrheit der 
communizirenden und contribuirenden Gliedern der Ge⸗ 
meine. Carlisle, 18 12. 


No. 3. Daß, wenn in der Zukunft ein Mitglied unſeres Mini⸗ 

ſteriums fice dieſe Vergehung— die Nichterfuͤllung des 

Eheverſprechens, zu Schulden kommen laße, (welches 

Gott in Gnaden verhuͤten wolle) und ſolches hinlaͤnglich 

vor der Synode bewieſen wird, ſo ſoll es nicht mehr 

als ein Mitglied unſerer Verbindung angeſehen wer⸗ 
den.—— Reading, 18183. 


No. 4. Auf Anzeige, daß einige Candidaten ſich nicht ganz 

: puͤnctlich nach der Ordnung des Miriſteruums richten, 

indem ſie Gemeinen beſuchen und annehmen, ohne Er⸗ 

laubniß der Beamten, wurde der Schluß abgefaßt: Daß 

ein jeder Candidat, der in Zukunft der Ordnung zuwider, 

vacante Gemeinen beſuchen oder annehmen werde, ohne 

Erlaubniß der Beamten des Miniſteriums, als 
uſpendirt angeſehen werden folle——Gafton, 1814. 

No. 5. Daß hinfuͤhro die Herren Candidaten und Catecheten, 

ſogleich nach ihrer Ankunft an dem Ort, wo die Synode 
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ful) verſammelt, ihre Predigten und Tagebücher in ei⸗ 
nem ordentlich zuſammengebundenen und mit ihren ree 


ſpectiven Namen deutlich bezeichneten Pakete, dem pa⸗ 
mor loci uͤberreichen ſollen, und daß der Praͤſident des 
Miniſteriums dieſelben auch ſogleich unter die anweſen⸗ 
den ordinirten Prediger zur Durchſicht austheilen mod- 
ge. Harrisburg 1818, | 


No. 6. Daß die Synode hinfuͤhro keinen Auslaͤnder in ihre Ver⸗ 
bindung aufnehmen will —er habe denn zum wenigſten 
drey Jahre in den Vereinigten Staaten gewohnt; außer 
er wuͤrde uns als ein ordinirter Prrdiger, von guter Auf⸗ 
führung, aus Europa von wuͤrdigen Manner empfoh⸗ 
len. Baltimore, 1819. 


Beſchloßen, Daß die Herren C. Jager, Schmucker, 
G. Jaͤger, Wunder und Merkel, eine Com bilden ſollen, 
dieſe Schluͤße zu unterſuchen und daruͤber zu berichten. 


Beſchloßen, Daß drey Committeen ernannt werden, 
um die leztjaͤhrigen Verhandlungen der Ehrw. Luth. Synode von 
Neu⸗Pork, Maryland und Virginien, und der hochdeutſchen 


Reformirten Synode von Nord⸗America, durchzuſehen und inſo : { 


fern fle Bezug auf uns haben, daruͤber zu berichten. 


Zu der erſten Committee wurden die * Filbert, 
Haal, Strein und P. Heilig beſtimmt. 


Zu der zweyten die Herren Herbſt, Riwe und Bart: 


man. 


Und zu der dritten die Herren * G. A. Reichert 
und Ludwig Fiſcher. 


Beſchloßen, Daß die vor chien Trennung der 
Brüder, auf der weſtlichen Seite der Susquehanna, von der 
Synode jezt in Erwaͤgung genommen werde. 


Nach einigem Reden daruber wurde die Sache 9 


zur weitern — verſchoben. 


Die ‘Siping ſchloß mit Gebet für dieſen Vonmiag. 


— — 


Dienſtag / Nachmittags um 3 Uhr. 


Gebet. — Nach demſelben überreichten, aufgefordert von 
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Ev. Luth. Synode von Maryland und Birginien, zu 


dem Herrn Praſidenten, die Herren Candidaten und Catecheten 


thre Predigten und Tagebuͤcher, welche zur Durchſicht unter die 


anweſenden ordinirten Herren Prediger ausgetheil wurden. 
Die Committee, welcher die Neu⸗Vorker Synodal⸗Ver⸗ 


handlungen zur Unterſuchung uͤbergeben waren, berichtete: — 


Daß nach allem zu ſchließen was von jener Synode in 
Bezug auf die unſrige gethan worden, die ungeheuchelteſte Hoch⸗ 
achtung und Liebe zu dieſer Synode unverfennbar fey. Und es 
demzufolge ſehr zu wuͤnſchen ſtehe, daß das bisherige wechſelſei⸗ 
tige freundſchaftliche Entgegnen beyder Synoden nicht nur nicht 
unterbrochen, ſondern auf jede moͤgliche Weiſe moͤge geheget und 
befoͤrdert werden. 

Angenommen. 
Die Committee, die den Auftrag erhalten hatte, die Ver⸗ 
handlungen der Ehrw. Reformirten Synode zu Bedford, 1824, 
gehalten, durchzuſehen, ſtattete folgenden Bericht ab: — 


1. Die Ehrwuͤrdigen Herren Schulz und Jaͤger, wohnten als 
Abgeordnete dieſer s ynode, der Chrw Reformirten Synode 
bey, wurden als rathgebende Glieder von derſelben ange⸗ 
nommen, und uͤberreichten die beſtimmten 50 Exemplare 
unſerer leztjaͤhrigen Synodal⸗Verhandlungen. 


2. Der von dem Reformirten Herr Paſtor Dechant gemach⸗ 
te Vorſchlag: eine Committee zu ernennen, um mit der 
von einer Ehrw. uh Synode zu Carlisle ernannten Com⸗ 
mittee, ruͤckſichtlich eines gemeinſchaftlichen Geſangbuchs 
zu conferiren, wurde von der beſagten Ref. Synode nicht 
angenommen. | 


8. Die Ref. Synode beauftragte die Ehrw. Herren Hendel 
und Pauli, als ihre Delegaten unſerer jezigen Synode bey⸗ 
zuwohnen und derſelben 50 Exemplare ihrer Verhandlungen 


einzuhaͤndigen. | 
Die Committee, die ernannt war die Verhandlungen der 
iddle⸗ 
taun, in Maryland, 1824, gehalten, zu unterſuchen, meldete: 
1. Daß unſer Abgeordneter, Herr J. Herbſt, in derſelben er⸗ 
ſchienen, freundſchaftlichſt von ihr aufgenommen worden 
ſey, und derſelben eine Anzahl Copien unſerer vorjaͤhrigen 
Synodal⸗Verhandlungen uͤberreicht habe. = 
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2. Daß Herr Paſtor Heyer, in einem Briefe jener Synode 
angezeigt: daß er die Gemeinen in und um Somerſet, Pa. 
angenommen habe, und daß er demzufolge von nun an ra 


gen. 

3. Daß die Abgeordneten jener Synode, welche beſtimmt ge⸗ 

weſen der Pennſylvaniſchen Synode, zu Carlisle, beyzu⸗ 

wohnen, ſich bey dieſer Gelegenheit wegen ihrer 1178 
ſcheinung entſchuldigen. 

4. Daß die Herren B. Kurz und S. Schmucker, m Devutine 

ten beſtimmt wurden, der Pennſylvaniſchen Synode in 
Reading, beyzuwohnen. 


Die Committee, welcher die aus unſerem alten Protokoll 


te lgendes als ihre Meynung:— 
Wr ſeben die des Schlußes No. 1. nicht für ud⸗ 
thig an. 

5 No. 2. Fix unnuͤz, weil wir uns das Recht nicht anmaßen koͤn⸗ 
¢: nen, uns zum Voraus in die innern Angelegenheiten der 
re Gemeinen zu miſchen. 

No. 8. 4. 5 und 6. ſcheinen uns gut und nothwendig 
„Angenommen. 


Ein Brief von den Gemeinen in und um dewistann, fuͤr 
Herrn Stroh, wurde verleſen, und 


Verfügt, Daß es dem Herrn Stroh erlaubt ſeyn ſoll, 
denſelben anzunehmen. 


of Jezt wurde die in Rede ſtehende Trennung der Synode, 


„wieder in Erwaͤgung gezogen, und 


n Beſchloßen, Daß es uns leid thue, daß unſere Bruͤder 
auf der Weſtſeite der Susquehanna, es fiir ndthig erachten, ſich 


: von uns zu trennen. Weil fie es aber fir gut angefehen haben, 


ſich in eine eigene Synode zu bilden —ſo fey es ferner 


Beſchloßen, Daß, ſobald ſie ſich gehoͤrig organiſirt 
: = werden, wir fie als eine Schweſter⸗Synode anerkennen 
wollen. 


der Synode gehoͤre, in deren Bezirk beſagte Gemeinen lie⸗ 


seni Beſchluͤße zur Durchſicht uͤbergeben waren, gab 


Die Derutirten an die verſchiedenen Synoden, wurden nun 
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Heer Paſtot Hecht, an die Meu⸗Porker Synode; Her Dr. 
Lochman, und im Falle es ihm ohnmdͤglich ſeyn ſollte, Herr Ya. 
ſtor Ulhorn, an die Marylaͤnder und Virginier, und Herr Dr. 
Schafer und Paſtor Demme an die Reformirte von Nord = Mine: 
rica. 
Auf Vorſchlag wurde 
Beſchloßen, Daß dieſes Jahr drey Reiſeprediger aus 
geſandt werden ſollen, naͤmlich, Herr Paſtor Walz, Herr Roth⸗ 
rauf und Herr Beilharz. 3 
Die Herren Dr. Endreß, Dr. Lochman, P. Keßler und A. 
H. Lochman, wurden als eine Committee ernannt, den Reiſe⸗ 
predigern die etwa noͤthigen Inſtructionen zu ertheilen. 


Die heutige Sizung wurde mit Gebet beendigt. 


An dieſem Abend predigte Herr Paſtor Hecht in der enali: 
ſchen Sprache, uͤber Joh. 5. 9. 


Mittwoch, Morgens um 9 Uhr. 
Die Sizung fieng mit Gebet an. 

Ein eben empfangener Brief von H. Kurz, worinn er ſeine 
Abweſenheit von der diesjährigen Synode, entſchuldigt, wurde 
verleſen 
Angenommen. | 
C'benfalls ein Brief von Herrn Hemping, worinn er fein 
Nichtkommen zur diesjaͤhrigen Synode entſchuldiget. 

Eine Anzeige ihrer Amtsverrichtungen im leztern Jahre, 
wurde von den verſchiedenen Herren Predigern eingereicht. 


In Betreff der Herausgabe eines Geſangbuchs, wurde 


1. Daß es fur noͤthig befunden werde, eine neue Auflage ei⸗ 
nes deutſchen Geſangbuchs, fuͤr unſere Kirche zu veran⸗ 


ſtalten. 
2. Daß dieſe Synode aber, zufolge einer Vorſtellung von dem 


Ehrwuͤrdigen Delegaten der Reformirten Synode, die Aus⸗ 
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fuͤhrung dieſer Sache verſchieben wolle, bis nach der Si⸗ 
zung der Reformirten Synode, im kommenden Herbſt. 
8. Daß, im Falle die Reformirte Synode ſich noch immer 
weigern werde, mit uns zu conferiren, der ſchon beſtimm⸗ 
ten Committee noch die Herren Paſtores Schmucker und 
Demme zugefuͤgt werden ſollen, um die Herausgabe eines 
Geſangbuchs fuͤr unſere Kirche, vorzubereiten. ’ 


4. Daß die Committee, fobatd fie ihr Werk verrichtet, ein 

Regiſter der von ihnen gewaͤhlten Lieder drucken laßen, den 

verſchiedenen Predigern zuſenden und ſobald die Mehrheit 

der ordinirten Prediger. die jezt zu unſerem Miniſterium 

8 seats: die Sammlung billigen, die Herausgabe zur Vol⸗ 

ndung foͤrdern konne. 

5. Daß den Synoden in Maryland, Ohio und Nord⸗Caroli⸗ 

na, obige Schluͤße mit dem Anerbieten zugeſandt werden: 

— daß jede derſelben, wenn fie es fir gut halte, einen 

oder zwey Delegaten, dieſer Committee zufuͤgen moͤge, wel⸗ 
che als Glieder der Committee ſollen anerkannt werden. 


Berfirgt, Daß der Secretar die gewohnliche Anzahl 
Exemplare der diesjaͤhrigen Verhandlungen, drucken laßen und 
an die verſchiedenen Synoden, ſo wie die Glieder dieſer Syno⸗ 
de, verſenden ſoll. 

Der Vorſchlag: Daß unſern Bruͤdern auf der weſtlichen 
Seite der — etwas aus unſerer Caße mitgetheilt 
werde, wurde zur weitern Erwaͤgung, bis zur naͤchſten Synode, 

Beſchloßen, Daß die Synodal⸗Verſammlung nun auf⸗ 
e. | 


| Durch eine Wahl wurde Harrisburg als der Ort unſe⸗ 
rer naͤchſten Synodal⸗Verſammlung, und das Feſt Trinita⸗ 
tis, als die Zeit derſelben, beſtimmt. 


* 


Kiiee iim Gebet vor Gott, und der Herr Präsident entließ dieſel? 
be unter der herzlichſten Anwuͤnſchung des goͤttlichen Segens. 


Hierauf beugte die ganze Dre ehrfurchtsvoll ihre i. 
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Verzeichni der Amtsverrichtungen u. ſ. w. wel⸗ 
ches dieſes Jahr von den Herren Predig ern unſe⸗ 
rer Synode iſt eingehaͤndigt worden. 


Gem. Getf. Confir. Coun. oH 
Hr. Doctor Schafer 


Hr. Paſtor Carpenter — — 
„ Giger 4 189 85 
Schmucker -“ 4 197 85 

F. W. Geiffenhaine — — 

Hr. Doctor Lochmann ⸗ 3 184 53 

1 1005 51 

Hr. Paſtor Rothrauf 

Hr. Doctor Muͤhlenberg 2ꝛ— — — 

Hr. Paſtor Graͤber 7 8 50 60 
5 2 4 185 82 
3 98 28 
„Hecht mee 
„Miller s 6 66 
Ulrich 87 
Ernſt 9 82 
E Van Hof 2 — — 

Batis. — 69 541 
> QMeendfen - — 78 699 
78 540 
5 — 58 690 
5 4 84 683 
: 8 168 75 1107 61 
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Namen ber Prediger. 


Hr. ao J. Strein 
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R 138 45 
S 
Geiſſenhainer 
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136 59 809 2 F 
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Namen der Prediger. Sem. Gert. Confir, Comun, Begr. Schl. 
* Te Schmidt =- 8 225 112 1605 70 12 
2 s 66 10 10 4 
1 350 2 18 1 
2 — — — — — 
65 26 28 
2 89 12 
2 93 89 426 41 4 
E H. S. Miller 4 94 49 828 18 4 
3 A. H. Lochman— — — — — — 
E G. Heilig⸗ 7 126 70 703 10 2 
— 


der die entweder 
ſelbſt oder durch ihre Abgeordneten, in dieſem 
Jahre Geld in die Synodal⸗Caße zahlten. 


Hr. Dr. Schaffer * 57 


Paſtor Jaͤger 

Dr. Lochmann is — 
De. 8 
or Roller 4 00 
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Miniſterial⸗Verſammlung. 


Mittwoch, Nachmittags um 3 Uhr. 


Die Miniſterial⸗Verſammlung nahm ihren Anfang mit ei⸗ 


nem ernſten und feyerlichen Gebete, wane von dem Herrn 
Praͤſidenten geſprochen wurde. 


Gelgenvde & Herren baten um Prüfung und Aufnahme in das 


| Miniſterium, na mlich: 


Herr Jonathan Rothrauf, Jeſſe Bahl und Jared Schiz. 
Herr Paſtor Hecht zeigte darauf an, daß Herr Valentin 
Kemmerer bereits mehrere Jahre bey ihm ſtudirt habe, aber 


wißer Hinderniße wegen außer Stande geweſen fey, der died} 
rigen Synodal⸗ und Miniſterial⸗Verſammlung, beyzuwohnen, 
und bat daß eine beſondere Committe, denſelben zu eraminiren, 


beſtimmt werden machte. 


Die Herren C. Jaͤger. Schmucker, Demme und Dr. May⸗ 
er, wurden als eine Committee ernannt, die Herren Rothrauf, 
Bahl und Schitz zu examinlren. 


Beſchloßen, Daß die Herren C. er, J 
Filbert, eine Committee ſeyn en, um den 1— 


J. Miller und 


Kemmerer zu pruͤfen. 


„Die Wahl eines S Seniors wurde nun volgenommen, wobey a 


er eine Stimmenmehrheit erhielt. 


Hann Valentin 
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Bef chloße n, Daß Herr Dr. Mühlenberg, riven 
des — — beauftragt werde, Se. Hochehrw. Herrn Dr 8 
Schaͤfer, davon zu benadhrichtigen, 
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Beſchloßen, Daß folgende Herren Candidaten die 
Abend ordinivt werden ſollen, naͤmlich: Gottlieb Yager, Car — 
Strein und Albert H. Reichert. 


Beſchloßen, Daß die Geſtattungsſchreiben der übrigen 
Candidaten, von den Beamten des Miniſteriums ernen 
ert werden ſollen. 


Die Sizung wurde mit Gebet geſchloßen. 


Die Ordination der obenbenamten Herren Candidaten ge⸗ 
ſchahe zu der beſtimmten Zeit in der Kirche, auf eine feyerliche 
Weiſe, in Gegenwart der 


\ 


Donnerſtag / Morgens um 8 Uhr. 


Nachdem die Sizung mit Gebet erdffnet war, wurde det 
von Herrn Heinrich Hellmuth erhaltene Brief vorgeleſen. | 


Auf Vorſchlag, 

Beſchloßen, Daß das Siegel, fo wie alles uͤbrige dem 
Miniſterium Angehdrige, das noch in den Haͤnden des Herrn 
Hellmuth iſt, — — Dr. Mühlenberg, Praͤſident des Mini 
ſteriums, uͤberſandt werden folle, und daß der Secretar des Mi⸗ 
niſterimms Herrn H. Hellmuth davon benachrichtige. 0 

Beſchloßen, Daß einer jeden armen Prediger⸗Wittwe 5 

Thaler aus dem Roͤdelheimiſchen Legat uͤͤberreicht — ſollen. 

Beſchloßen, Daß es dem Herrn Praͤſidenten uͤbertra⸗ 
gen ſeyn ſoll, den Ueberreſt von dem Roͤdelheimiſchen Legat an 
zwey arme Prediger zu vertheilen. 

Die Committee, die beauftragt war, die Herren Rothrauf, 
Bahl und Schitz . : daß ebenbenamte 
Herren in der Pruͤfung wohl beſtanden ſeyen; und empfiehlt die 
Herren Rothrauf und d Bohl zur Aufnahme als Candidaten, und 
den Herrn Schitz, als 1 an. 


Genehmigt. 


Beſchloßen, Daß Herr Paſtor beſonderer Um⸗ 
en, mit Einwilligung des Miniſteriums, perſdnlich 


— 


abgebrannten chen n Kirche, mache. 
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Darauf zei e der Here Prifident an, daß die Geſch chaͤfte 
beendigt waͤren; die Verſammlung beugte ſich und ſchloß 
mit einem herzlichen Ge Gebet. 

Gelobet ſey Gott und der Vater unſeres Herrn Jeſu Chri⸗ 
5 der uns aus unverdienter Gnade ſo weit 8 eholfen hat!— 

Moͤge er fernerhin liebevoll auf uns und unſere Gemeinen herab⸗ 
ſehen und ſie und uns in jedem wirklich Guten ſegnen und 228 


dern, durch Jeſum Chriſtum Amen. 


Daß das Vorhergehende in der Synodal⸗ und Minifteriat- 


he ammlung des denüſchen Evangeliſch Kutheriſchen Miniſteri⸗ 
— 2 SOften May bis zum sten Suny, 1825, zu 


Reading wurde, ſo geſchahe, bezeugt 
Jacob Willer, 


#8 33 
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